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Betreutes Wohnen
 2 Wohnungen mit 69 qm noch frei!

Erfülltes Leben im Alter



      Vorwort der Hausleitung
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Liebe Bewohnerinnen und Bewohner, liebe Angehörige, 
liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,
liebe Freunde des Hauses, 

die Tage werden nun wieder kürzer. Morgens und abends 
ist es bereits deutlich kühler und wir merken, dass sich 
der Sommer nun verabschieden wird und der Herbst bald 
Einzug hält.  Vielleicht hat die Sonne aber genug Kraft, so 
dass wir noch ein paar schöne Herbsttage genießen kön-
nen.

Egal wie das Wetter auch wird, wir werden auch im September bei der einen oder 
anderen Gelegenheit gemütlich zusammen kommen und uns eine gute Zeit berei-
ten.

So findet beispielsweise am 06.09. in unserer Begegnungsstätte ein Modebummel 
mit „Deku Moden“ statt, am 20.09. feiern wir unser traditionelles Weinfest und für 
den 28.09. richtet unser Küchenteam einen reichhaltigen Herbstbrunch aus.

Nun wünsche ich Ihnen viel Freude beim Lesen unserer Septemberausgabe…

Herzliche Grüße, Ihre 

Septembermorgen

Im Nebel ruhet noch die Welt,
noch träumen Wald und Wiesen:

Bald siehst du, wenn der Schleier fällt,
den blauen Himmel unverstellt,

Herbstkräftig die gedämpfte Welt
in warmem Golde fließen.

Eduard Mörike . 1804-1875Foto: ilona brigitta martin/
www.pixelio.de
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Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag 
wünschen wir allen Jubilaren im Monat September 2108!

Veranstaltungen im September!

Herzlichen Glückwunsch 
auch denjenigen, die hier nicht 

genannt werden möchten.

04.09.  Wir backen "Quetschekuche" auf den Wohnbereichen
06.09. Modebummel mit "Deku-Moden"
11.09. Spieleabend
13.09. Bingo
18.09. Literaturnachmittag
20.09. Weinfest
25.09.  Spieleabend
28.09. Herbstbrunch

Rollender Kiosk 
mit Monika Doub.....

Jeden Montag und Donnerstag
ab 14.00 Uhr

auf allen Wohnbereichen !

Geburtstage Bewohner:
09.09. Johannes Bruno Hahn 
12.09.  Hermann Wagner
14.09.  Paul Hector

Geburtstage Mitarbeiter:
11.09.  Miriam Bruckmann-Kling
14.09.  Angélique Wilhelm
17.09.  Jasmin Fries
19.09. Olga Weiler
22.09. Petra Kalmbacher



Als neuen Bewohner
begrüßen wir ganz herzlich:

 Peter Gebel

Wir wünschen Ihnen, dass Sie sich 
bei uns wohl fühlen!

       ••• Herzlich Willkommen  • • •
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Erdbeerzeit- Marmeladezeit
Text:  M. Reimertshofer
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Am 12. Juni hatte die Soziale Begleitung zum Erdbeermarmelade-Kochen ein-
geladen.

Zuerst musste kräftig Vorarbeit geleistet werden. Das bedeutete:  Erdbeeren 
waschen und  putzen. Zusätzlich wurden noch Rhabarber  und Zitronen zur Ge-
schmacksverfeinerung benötigt. Doch dies war mit der eifrigen Unterstützung 
unserer Auszubildenden und  Praktikanten kein Problem.

Tipp: Rhabarber gibt der Erdbeermarmelade  eine besonders fruchtige Note und 
die Zitronen sorgen dafür, dass die schöne rote Farbe der Erdbeermarmelade 
besonders lange erhalten bleibt.

So manche Erdbeere schaffte allerdings den Weg nicht in den Kochtopf, sondern 
wurde “gnadenlos“ schon vorher verspeist. Der Geruch der süßen  Erdbeeren 
lockte auch  viele „Zaungäste“ aus anderen Wohnbereichen  in die Küche von 
Wohnbereich St. Agatha.

Am Ende standen 20 große heiße Marmeladengläser und mehrere leere Probier-
schüsselchen auf dem Tisch. Unsere Bewohner freuten sich danach riesig auf 
das nächste Frühstück mit den „hauseigenen Erzeugnissen“.

Ein vergnüglicher Nachmittag mit freudiger Erwartung und gut gelaunten Bewoh-
nern ging somit zu Ende.

Erdbeerzeit- Marmeladezeit
Text:  M. Reimertshofer
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"Gut Holz" beim Kegelturnier
Text: M. Reimertshofer

Am 26.06.2018 versammelten sich unsere Bewohnerinnen und Bewohner zu 
unserem monatlichen Kegelturnier in der Begegnungsstätte. Nachdem die Teil-
nehmer ein paar Runden „Probe“ geworfen hatten, waren sie für das kommende 
Spiel gewappnet.

Schnell waren zwei Teams gebildet und die Kugel wurde zum Rollen gebracht. 
Bei jedem Kegel der fiel wurde gejubelt und geklatscht. In der Halbzeit wurde zur 
Stärkung ein Likörchen im Schokoladenbecher gereicht.

Am Ende wurde der Sieger gekürt und von allen Teilnehmern beglückwünscht 
und man verabschiedete sich mit den Worten “Bis bald, zur nächsten Runde im 
kommenden Monat…“
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Sbrutsch zu Besuch
Text: Beata Georg

Am 16. Juli besuchte das Ensemble „Sbrutsch“ aus der Ukraine das Hanns-Joa-
chim-Haus und präsentierte ein buntes Programm aus Folkloremusik und volks-
tümlichen Tänzen.

Nach einer kurzen Begrüßung begann die Vorstellung.  Mit viel Witz und Charme 
gestalteten die Künstler ein abwechslungsreiches Programm.

Der ukrainische  Nationaltanz der „Kazachok“ und lebensfrohe Volkstänze unter 
anderem zur Musik von Sergei Rachmaninow, begeisterten das Publikum. Auch 
die dargebotenen Volkslieder fanden regen Anklang. Aber besonders bezaubernd 
fanden unsere Bewohnerinnen und Bewohner  die Musikstücke mit der Pan-
flöte. Zum Abschluss wurde das gesamte Publikum eingeladen, gemeinsam mit 
„Sbrutsch“ das bekannte Volkslied „Kein schöner Land in dieser Zeit“ zu singen. 
Mit großem Applaus bedankten sich alle Besucher bei den Darstellern für den 
schönen Nachmittag.

Ein Dankeschön an alle Helfer und die Ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen für die 
Unterstützung!
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Sbrutsch zu Besuch....
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QUICK-SERVICE

Weitere Informationen  
und Bewerbung an  
Caritas SeniorenZentrum  
Hans-Joachim-Haus 
Frau Sandra Harz 
Klosterstraße 33 
66271 Kleinblittersdorf 
ausbildung@cts-mbh.de

www.hjh- 
seniorenzentrum.de

Standortübersicht  
unserer SeniorenHäuser: 
https://www.cts-mbh.de/
unsere-einrichtungen/ 
seniorenhauser

Azubi (m/w) in der Altenpflege oder Altenpflegehilfe

cts steht für einen großen konfessionellen Träger, zu dem u. a. 13 SeniorenHäuser im Saarland und in  
Rheinland-Pfalz zählen – cts steht auch für die Eigenschaften, die unsere Mitarbeitenden auszeichnen.  

Werden Sie Teil des Teams in unserem Caritas SeniorenZentrum Hans-Joachim-Haus in Kleinblittersdorf als

couragiert 
caritativ
clever

teamfähig
tatkräftig
tough

sozial
sympathisch
sorgsam

Bereits während der Ausbildung in unserem Caritas SeniorenZentrum  
Hans-Joachim-Haus begleiten Sie unsere Bewohnerinnen und Bewohner durch 
den Tag und bieten dort Hilfe und Pflege an, wo diese Unterstützung benötigen. 
Sie sind ihre erste Ansprechperson und helfen ihnen dabei, den Alltag zu 
gestalten. Darüber hinaus gehören die Pflegeplanung und die entsprechende 
Dokumentation in den Bewohnerakten zu den Ausbildungsinhalten.

Unser eigenes cts-internes Ausbildungskonzept sorgt für eine strukturierte 
Verknüpfung des theoretischen Unterrichts mit den Herausforderungen des 
Berufsalltags. Praxisanleiterinnen und Praxisanleiter begleiten Sie während 
Ihrer praxisorientierten Ausbildung in den einzelnen SeniorenHäusern und 
stehen Ihnen als Vertrauenspersonen jederzeit zur Seite. Profitieren Sie 
zudem von den Vorteilen, die Ihnen die cts als Dienstgeber bietet: Vergütung 
nach den AVR Caritas, umfangreiche Sozialleistungen sowie interessante 
Mitarbeitervergünstigungen. Wir bieten Ihnen gute Übernahmechancen 
nach der Ausbildung mit einem sicheren Arbeitsplatz und individuellen 
Zukunftsperspektiven.

Ausbildungsbeginn: jährlich 01. Oktober 
Schule: Caritas-Akademie für Gesundheitsberufe Saar, Jägersfreude  
und St. Wendel 
Voraussetzungen: Erreichung des 16. Lebensjahres, körperliche Eignung, 
Vorlage eines aktuellen erweiterten amtlichen Führungszeugnisses (nicht älter 
als 3 Monate), darüber hinaus speziell zum Beginn der: 

• 1-jährigen Ausbildung in der Altenpflegehilfe: Hauptschulabschluss 
• 3-jährigen Ausbildung in der Altenpflege: mittlerer Bildungsabschluss  
oder ein Hauptschulabschluss mit der abgeschlossenen 1-jährigen Ausbildung 
in der Altenpflegehilfe. 



Italienischer Eisnachmittag
Text: Irmtraud Neisius
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Am 24. Juli wurden unsere Seniorinnen und Senioren von 
den Mitarbeiterinnen der sozialen Begleitung zu einem 
leckeren Eisbecher eingeladen. Unterstützt wurden sie hier-
bei von Petra Hoffmann (Ehrenamt) und Schwester Joyce.

Gespannt studierten die Gäste die Eiskarte und überlegten, 
welcher Eisbecher wohl der Beste sei.Die Auswahl war groß. 
Es gab Schokoladen-, Früchte-, Eierlikör- und Joghurtbecher. 
Der Favorit stand schnell fest – es war wie erwartet der „Eier-
likörbecher“.

Unsere Bewohner und Bewohnerinnen freuten sich sehr, als sie die hübsch deko-
rierten Eisbecher entgegennahmen und genossen sie in vollen Zügen. Die Gesprä-
che an den Tischen handelten meist von Cafés und Eisdielen.Das war ein schöner 
und gelungener Nachmittag bei heißen Temperaturen und italienischem Flair.



Unsere Ferienkinder aus Weißrussland
Text: Rita May  -Ehrenamtliche Mitarbeiterin-

Rückblick: Im Sommer 2015 hatten wir über den Verein "Kinder von Tschernobyl, 
Hilfe für Weißrussland" erstmals zwei Ferienkinder aus Weißrussland im Alter von 
10 Jahren für drei Wochen bei uns aufgenommen.2016 und 2017 konnten die 
Geschwister Julia und Christina zu uns kommen.Wir hatten zusammen eine sehr 
schöne Zeit, so dass mein Mann und ich uns entschlossen haben, den beiden 
Mädchen, inzwischen 13 und 10 1/2 Jahre, auch 2018 eine unvergessliche Ferien-
zeit zu bieten.

Am 22. Juni kamen erneut insgesamt 23 Kinder mit ihren 2 Betreuerinnen über den 
oben genannten Verein zu Gastfamilien. Während des umfangreichen Ferienpro-
gramms haben alle Kinder zusammen mit den Gasteltern viel gemeinsam erlebt. 
Unter anderem Holiday-Park in Hassloch, Kartbahn in Bous, Backhaus in Köller-
bach, Kinderfest in Püttlingen u.v.m.

Besonders zu erwähnen die Tage bei uns zu Hause. Bei viel Sonnenschein haben 
wir die Zeit  überwiegend im Garten verbracht. Die Verständigung war kein Problem 
mehr, denn die beiden Mädchen haben bei uns viel Deutsch gelernt, so dass das 
Fremdwörterbuch nur noch ganz selten zum Einsatz kam.

Auch die schönste Zeit geht einmal zu Ende. Am 14. Juli sind alle Kinder gesund
und mit vielen schönen Erinnerungen wieder per Bus in ihre Heimat zurückgefah-
ren.
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Heute bleibt die Küche kalt
Text: Beata Georg

Bei 30 Grad im Schatten wünschten sich die Bewohnerinnen und Bewohner im 
Hanns-Joachim-Haus einen leckeren Sommersalat zum Abendessen.
Die frischen Zutaten wie Tomaten, Gurken, Radieschen, Kräuter  und Zwiebeln wa-
ren schnell organisiert und wurden von unseren Bewohnerinnen  gewaschen, ge-
zupft, gehackt und geschnibbelt.

Auch das Dressing nach Hausfrauenart war schnell gerührt und so gab es an die-
sem Abend einen köstlichen Sommersalat als Beilage zum Abendbrot.
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Singkreis
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Es ist gut, manchmal die Sorgen
so zu behandeln, als ob

sie nicht da wären; das einzige
Mittel, ihnen ihre Wichtigkeit

zu nehmen

Rainer Maria Rilke
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Tier Kreuzworträtsel
Quelle: © Monika Beck, www.land-der woerter.de
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Auflage 600 Stück

Wir trauern 
um unsere verstorbenen Bewohner.....

Helmut Becker         †  29.07. 2018
Hella Pohl      †  10.08.2018

Katholische und 
Evangelische 

Gottesdienste:
nach Aushang! 

Wenn alles verloren ist,
bleibt uns die Zukunft.

Christian Nestell Bovee


